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Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

Mai 1964: 

Der Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 
hat sich in Baden-Württemberg von Februar bis Mai 1964 um 0,8% auf 115,2 
(1958/59 = 100) gesenkt. In dieser Entwicklung überlagern sich verschie­
dene Tendenzen, wobei die Indexrückgänge bei Handelsdünger und bei Nutz­
und Zuchtvieh (um 5,1 bzw. 6,6%) besonders stark ins Gewicht gefallen 
sind. Auf der anderen Seite wurden Verteuerungen bei Neubauten sowie bei 
Unterhaltung von Maschinen und Geräten wirksam, 

Zum Teil entsprechen die Indexveränderungeh im Berichtsvierteljahr dem 
jahreszeitlich üblichen Verlauf, wie folgende GegenJberstellung mit 
dem vieljührigen Mittel der Wirtschaftsjahre 1950/51 bis 1957/58 zeigt: 

Gruppe 

Handelsdünger 

Futtermittel 

Nutz- und Zuchtvieh 

Gesamtindex 

Veränderung von 

1964 

,_ 5,1 

- Ot9 

- 6,6 

- 0,8 

Februar bis Mai in% 
D 1950/01 

bis 1957/58 

8,9 

- 1,4 

- :2' 8 

- :! '3 

Die Entwicklungsrichtung deckt sich in den vergleichbaren Zeit<1bscl,nitten; 
die Abweichungen im Ausmaß beruhen auf den von Jahr zu Jahr veränderten 
Marktverhältnissen. 

In der Gruppe hHandelsdünger" sind die Preisabschläge zum Teil durch 
die jahreszeitliche Preisstaffelung ausgelöst. Darüber hinaus schlagen 
sich auch preisrechtliche Maßnahmen nieder, 

Bei den Futtermitteln setzten sich Verbilli:,;ungen durch, die bei Ölkuchen 
und Ölkuchenschrot maximal 2,7% betragen. Die Preisentwicklun~ folgt aus 
dem stärkeren Anfall von eigenerzeugten Futtermitteln im Frühjahr. 

Für Saat6ut ergibt sich der Indexanstieg überwiegend aus hHhl:ren Preisen 
für Futterpflanzensaatgut, das in geringeren Mengen angeboten wird, 
Getreidesaatgut wird im Berichtsmonat kaum gehandelt, so daß die Preis­
meßzahlen der Vrirerhebunb zu übernehmen waren. 

Nar:hdruclc, auch im A us,zug, nur mit Quellenangabe gestattet .. 



In der Gruppe "Nutz- und Zuchtvieh" wird der Indexverlauf im B.:-i-ichtsm.onat 
überwiegend von den Preisabschlägen beiFerkeln(um 18)9%) bestimmt. Trotz dem 
Indexrückgang liegt das Preisniveau für die Gruppe noch um 8,6% höher als im 
Mai des Vorjahres. 

Die Preise für Pflanzenschutzmittel gaben in der Zeit yon Februar bis Mai 
1964 einheitlich nach. Unter den "Sonstigen Mitteln", die sich mit 4,8% am 
stärksten verbilligten,sind u.a. Winterspritz- undHolzschutzmittel zu nennen. 

Bei Brenn- und Treihstoffen ist der Indexrückgang mit jahreszeitlichen Ein­
flüssen zu erklären, und zwar wirken sich bei Kohle der Wegfall der Winterzu­
schläge und die Einführung der Sommerrabatte aus. Die Verbilligung von Treib­
ölen, Schmierölen und Schmierfetten um 0,1% fällt kaum ins Gewicht. 

Für die Unterhaltung der landwirtschaftlichen Betriebsgebäude und für Neu­
bauten wird in Vierteljahresfrist eine Verteuerung um 4,0% nachgewiesen. Be­
züglich der Baupreisentwicklung im einzelnen wird auf den Statistischen 
Bericht MI 4 - vj 2/64 "Der Preisindex für Bauwerke in Baden-Württemberg" 
verwiesen. 

In der Gruppe "Unterhaltung von Maschinen und Geräten einschließlich tech­
nischer Hilfsmaterialien" hielt die Tendenz zu Preiserhöhungen an, Diese er­
streckten sich im Berichtsvierteljahr besonders auf die Reparaturleistungen, 

Die Preise für größere Maschinen blieben zum großen Teil stabil oder ver­
änderten sich nur unerheblich. Auch im Jahresvergleich wurde das Preisniveau 
im ganzen gehalten, 

Die Waren und Leistungen, die die allgemeinen Wirtschaftsausgaben repräsen­
tieren, wurden im ryurchschnitt um 0,8% teurer. Dieser Anstieg steht im engen 
Zusammenhang mit dem Preisverlauf für korrespondierende Lebenshaltungsbereiche, 

Indexziffer der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

•in ausgewählter Zusammenfassung 

I n d e x z i f f e r 

Betriebsmittelauswahl 
Originalbasis 

1958/591'= 100 

Mai Febr,, Mai 
1Q61 1%4 1964 

Nahezu ausschließlich fUr 
die Landwirtschaft be-
stimmte Betriebsmittel 3 ) 111,0 114,4 112,5 

tlherwiegend von der Land-
wirtschaft erzeugte ) 
Betriebsmittel 4 
einschl.Futtermittel 108,4 

ausschl,Futtermittel 107,7 

Zum Vergleich 
Preisindex insgesamt 113,1 

111,5 

118,7 

116,1 

108,7 

112 ,4 

115 ,2 

Umb~siert auf 1) 
1950/5~=10011938/39=100 

r 
Mai 1964 

143,7 

136,9 

161,1 

146,3 

250,1 

2 46, ,1 

243,4 

242,3 

Veränderung 
in% 

Mai 1964 ~e~en2 ) 

Febr, 
1964 

Mai 
1963 

- 1,7 + 1,4 

- 2,5 + O,J 
- 5,J + 4,4 

- O,B + 1,9 

1) Wirtschaftsjahr vom 1, Juli bis 30, Juni, - 2) Berechnet unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse auf der Basis 1958/59 = 100, - 3) Alle Gruppen ohne Brenn- und Treibstoffe, 
allgemeine Wirtschaftsausgaben, Unterhaltung der Gebäude und Neubauten, - 4) Futtermittel, 
Saatgut sowie Nutz- und Zuchtvieh, 

2 



Indexziffer der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

I n d e X z i f f e r Veränderung 
Originalbasis Um~asicrt auf l) in '/o 

gegen~ 
I n d e x g r u p p e 1958/591'= 100 1050/51l1ool103s/30=100 Mai 1961,i 

Mai Febr. Mai Mai 1961,i Febr. Mai 

1963 1961,i 1964 1961,i 1963 

A. Einkäufe von Waren 
und Dienstleistungen 
für die laufende Pro-
duktion 111,5 115, 3 113 ,6 141,5 231,9 - 1, 5 + 1, 9 

I • Handel sdün@:e r 112 ,4 122,7 116 ,4 137,5 233,2 - 5, 1 + 3,6 

St i ckstoffdünge-
mittel 110,7 118, 7 118, 1 133,2 228,4 - 0,5 + 6, 7 

Phosphatdüngemittel 115, 1 127,8 115 ,o 157,3 256,6 -10,0 - o, 1 

Kalidüngemittel 112,5 125,2 113, 7 128,3 218,5 - 9,2 + 1, 1 

Kalkdüngemittel 110,7 12.1, 1 121,1 142,1 252,9 - + 9,4 

II. Futtermitte 1 108,9 107,8 106,8 124,2 247,9 - 0,9 - 1, 9 

Futtergetreide 107,5 104;7 105,3 121,3 241,3 + o,6 - 2,0 

Kleie 113 ,5 102,6 102,7 142,7 225,1 + o, 1 - 9,5 

Ölkuchen oder Öl-
kuchenschrot 109,2 116 ,6 113,5 128,4 261,5 - 2, 7 + 3,9 

Ti eris ehe Futter-
mi tte 1 103,4 102,8 101,5 123,2 237,4 - 1, 3 - 1, 8 

Sonstige Futter-
mittel 108,5 106,9 106,9 . - - 1, 5 

Mischfuttermittel 110 ,5 109,0 107,9 117, 2 260,3 - 1, 0 - 2,4 

III. Saatgut 104,7 92,4 93,5 132,6 229,9 + 1, 2 -10, 7 

Getreide 104,4 104,6 104,6 132,2 260,7 - + 0,2 

Hackfrüchte 102,3 82,1 82,3 121,6 205,8 + 0,2 -19,6 

Futterpflanzen 129,5 129,5 144,1 183,9 296,5 + 11, 3 + 11, 3 

IV, Nutz- und Zuchtvieh 108,5 126,1 117,8 169,1 247,2 - 6, 6 + 8,6 

Rinder 100,4 116, 1 115 ,8 189,2 270,3 - 0,3 +.15,3 

Schweine (Ferkel) 129,0 152,3 123,5 148,4 222,5 -18,9 - 4,3 

Sonstiges Vieh 101,5 102,8 105,3 80,9 137,5 + 2,4 + 3, 7 

v. Pflanzenschutz-
mittel 98,5 94,8 93,0 97,3 127,0 - 1, 9 - 5,6 

Beizmittel 100,0 93,1 91,3 159,5 159,5 - 1, 9 - 8, 7 

Fungicide 98,1 95,9 92,7 108,6 208,1 - 3,3 - 5,5 

Insekticide 105,3 103 1 8 102,5 91,4 115 ,6 - . 1,3 - 2, 7 

Herbicide 85,5 78,4 77,5 75,1 75,8 - 1, 1 - 9,4 

Sonstige Mittel 100,2 88,9 84,6 . . - 4,8 -15,6 

VI. Brenn- und Treib-
stoffe 94,5 95,1 94,4 124,5 141,6 - o, 7 - o, 1 

Kohle 119, 7 131,6 124,1 209,1 339,4 - 5, 7 + 3, 7 

Treiböle 79,7 78,0 77,9 89,7 126,2 - o, 1 - 2,3 

Schmieröle und 
Schmierfette 104,3 105,4 105,3 138,8 165,8 - o, 1 + 1, 0 

Elektr.Strom 100,0 100,0 100,0 140,3 128,4 - -
1) Wirtschaftsjahr vom 1. Juli bis 30. Juni, - 2) Berechnet unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse auf der Basis 1958/59 = 100. 
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Noch: Indexziffer der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel 

I n d e x z i f f e r Veränderung 
0 rigint,l bas is Umb~siert auf t) in% 

Index g r u· p p e 1958/59 1,,. 100 „950/511-100 -11938/39=100 Mai 1964 

Mai Febr. Mai 1
1
964 Febr. 

1963 1964 1964 Mai 1964 

VII. Allgemeine Wirt-
schaftsausgaben 113,3 115 ,e 116,5 131,9 203,4 + 0,8 

V III. Unterhaltung der 
landw.Betriebsge-
bäude 139,1 140,8 146,4 217,9 407,1 + 4,0 

IX. Unterhaltung von 
Maschinen u.Geräten 
einschl. techn.Hilfs-
materialien 118, 1 122,5 123,4 159,4 269,8 + o, 7 

Reparaturen 121,8 125,7· 126,9 188,9 272,5 + 1, 0 
Ergänzung~bauten 
an Maschinen und 
Geräten 114,0 116,0 11611 172,6 245,9 + o, 1 
Wartung 109,1 110,2 110,7 99,7 293,2 + 0,5 
Technische Hilf s-
materialien 117 ,9 128,8 129,2 140,5 294,0 + o, .3 

B. Ausgaben für Neu-
bauten und Maschinen 118 ,5 118 ,8 120,4 168,9 294,8 + 1, .3 

I • Neubauten 
(landw.Betriebs-
gebäude) 139,1 140,8 146,4 217,9 407,1 + 4,0 

II• Neuanschaffung 
größerer Maschinen 110,6 110,3 110,4 152,0 260,7 + 0, 1 
Ackerschlepper 
einschl,Einachs-
schlepper 111,6 112 ,2 112 ,3 134,6 220,1 + o, 1 
Bodenbearbeitungs-
geräte 115, 9 117 ,6 117, 7 185,3 405,5 + o, 1 
Maschinen und Ge-
räte filr Saat-u. 
Pflanzen pflege 114 ,6 117 ,3 117 ,3 219,6 430,7 -
Maschinen u.Ge-
räte filr Düngung, 
Schädl ings-u. 
Unkraut bekämpfung 107,5 108,8 109,7 166,9 345,4 + 0,8 
Erntebe rgungs-und 
-aufbereitungs-
maschinen 108,6 105,5 105,1 172,0 308,4 - 0,4 
Maschinen filr 
Futtermitte 1 her. 
u.Hofwirtschaft 115,5 119 ,4 119 ,4 178,6 317,7 -
Landw.Förderan-
lagen und -geräte 113, 7 113, 7 113 ,9 161, 9 248,6 + 0,2 
Milchwirtschaftl, 
Maschinen 104,2 104,2 104,2 150,1 268,5 -
Sonst,Landmaschi-
nen 108,1 110, 7 110,7 150,3 2~u, 9 -

Gesamtindex (A+B) 113, 1 116, 1 115,2 146,3 242,3 - 0,8 

1) Wirtschaftsjahr vom 1. Juli bis 30. Juni. - 2) Berechnet unter Berücksichtigung der 
Lrgebnisse auf der Basis 1958/59 = 100. 

4 

gegen2 ) 

Mai 
1963 

+ 2,8 

+ 5,2 

+ 4,5 

+ 4,2 

+ 1, 8 

+ 1, 5 

+ 9,6 

+ 1, 6 

+ 5,2 

- 0,2 

+ o,6 

+ 1, 6 

+ 2,4 

+ 2,0 

- 3,2 

+ 3,4 

+ 0,2 

-
+ 2,4 

+ 1, 9 


